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Erntedankfest 
der Ortschaften Aham und Gstocket 

Sonntag, 28. September 

um 9:30 Uhr 
Beginn bei Schönwetter am Gemeindeplatz,  

bei Schlechtwetter in unserer Pfarrkirche 

Ablauf:  

Gemeindeplatz, Segnung der Erntekrone; Prozession zur Pfarrkirche;  

Ökumenischer Festgottesdienst und anschließend                                                                               

gemütliches Beisammensein am Pfarrplatz bei Speis und Trank. Die Musikkapelle sorgt mit schwung-

vollen Klängen für eine festliche Stimmung. Bei Schlechtwetter feiern wir im Pfarrzentrum. 

Wir bitten um Mehlspeisen und Kuchen für unser Erntedankfest. Diese können am Vortag                    

zwischen 17 und 19 Uhr oder am Sonntag ab 8 Uhr in das Pfarrzentrum gebracht werden. 
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Immer wieder höre ich schon seit den ersten Au-

gusttagen: Der Sommer ist vorbei! Was schon? Die 

Tage werden kürzer, die Nächte länger. Es wird kalt 

und nass und auch wenn immer wieder sommerli-

che Tage dabei sind, wissen wir genau, die Tage 

sind gezählt. Ich tu mir immer schwer, mich an die 

beginnende Dunkelheit zu gewöhnen, mich damit zu 

arrangieren, dass es in der Früh beim Aufstehen 

immer weniger hell ist, Nebel da ist, der Gewohntes 

verhüllt, am Abend wird es früher dunkel und wir 

werden erinnert an die Kälte. Gelingt es mir, den 

Reiz dieser Zeit wahrzunehmen? Die bunten Blätter, 

das goldene Licht? Die Natur fährt mit all ihren Kräf-

ten auf und zeigt uns, was die Arbeit, die Anstren-

gungen der letzten Monate hervorbringen: Ernte. 

Diese Zeit fordert mich heraus, mein Umfeld, mein 

Leben mit anderen Augen wahrzunehmen. Wo 

muss ich genauer hinschauen, um die Schönheit 

und auch die Zerbrechlichkeit wahrzunehmen? Was 

gibt mir Halt, was gibt Orientierung – sind es Men-

schen, Tiere, Erlebnisse und Erinnerungen, Erzäh-

lungen, Dinge, Routinen, Rituale? 

Wofür bin ich in meinem Leben dankbar? 

Kennen Sie Frederik, die Maus? Die Geschichte von 

der Maus, die nicht wie die anderen für den Winter 

Körner und Nüsse, sondern Sonnenstrahlen, Farben 

und Wörter sammelt? Die es vor allem auf Träume 

und Hoffnungen abgesehen hat und so Vergange-

nes und Zukünftiges miteinander verbindet?  

Der Winter naht. Alle Feldmäuse arbeiten Tag und 

Nacht, sammeln Körner und Nüsse, Weizen und 

Stroh. Alle bis auf Frederick. Er sammelt Sonnen-

strahlen, Farben und Wörter, das sind seine Vorräte 

für die kalten, grauen und langen Wintertage.  

Der Autor Leo Lionni lädt uns ein, zu staunen, wenn 

ich im Gras liege, wenn ich über Felder und durch 

den Wald gehe oder mir in der Abendsonne auf der 

Bank von den letzten Sonnenstrahlen die Nase kit-

zeln lasse, meine Erinnerungen aufsteigen lasse 

und einfach dankbar bin. 

Jetzt und hier können wir uns einen Vorrat anlegen 

für die Zeit, die dunkler ist. Einen Vorrat an Ver-

ständnis, Gelassenheit und Ruhe. Dass ich einen 

Vorrat habe, dann, wenn die Tage kommen, voll mit 

Planung und mit Tun. Die Tage, die es schwer ma-

chen Gottes Gegenwart zu spüren. Ich kann jetzt 

und hier meine Taschen füllen für die Zeit der 

Müdigkeit, sie füllen mit Hoffnung und langem Atem, 

für die Zeit, wo Gott den Weg zu mir finden muss. 

Iris Gumpenberger 

Seelsorgerin der Pfarrgemeinde Alkoven 

Geschätzte Leser und Leserinnen  

unseres Pfarrblatts!  
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Weil´s der Brauch is…  
Erntekrone – Symbol für die Fruchtbarkeit der Erde 

Die Erntekrone hat im kirchlichen Kontext eine wichtige Bedeutung als Symbol für Dankbarkeit für die Ern-

te und die Schöpfung. Sie wird traditionell aus Getreide geflochten, mit Blüten dekoriert und im Rahmen 

des Erntedankfestes in einer Prozession in das Gotteshaus getragen.  
 

Die Erntekrone… 

· … erinnert daran, dass die Menschen von der Natur ab-

hängig sind und dass eine gute Ernte nicht selbstver-

ständlich ist.  

· … symbolisiert die enge Beziehung zwischen Mensch 

und Natur und die Wertschätzung der Schöpfung. 

· … ist ein altes Brauchtum, das auf vorchristliche Traditio-

nen zurückgeht und im christlichen Kontext (ca. im 18. 

Jahrhundert) eine neue Bedeutung erhalten hat.  

· … wird oft im Gottesdienst gesegnet, um ihre Bedeutung als Dankessymbol zu unterstreichen.  

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Erntekrone ein starkes Symbol für Dankbarkeit, Schöpfung 

und Gemeinschaft im kirchlichen Kontext ist. Sie erinnert an die Abhängigkeit der Menschen von der Natur 

und die Bedeutung einer erfolgreichen Ernte.  

Was wird zum Binden einer Erntekrone benötigt? 

      · viel trockenes Getreide 

· ein Kronengestell 

· Unmengen an Draht 

· Gartenscheren 

· und viele helfende Hände  

 

In der Pfarrgemeinde Alkoven gibt es zusätzlich einen Erntewa-

gen, der mit köstlichem Obst und Gemüse beladen ist, dieses 

kann im Anschluss an das Erntedankfest durch die Festgäste 

käuflich erworben werden. 

Eine weitere Tradition im Zusammenhang mit dem Erntedankfest ist in Alkoven, dass sich Ortschaften der 

Gemeinde zusammentun, um das Erntedankfest ca. alle 10 Jahre auszurichten. So wird die Gemeinschaft 

dieser Ortschaften gestärkt und ein weiterer Vorteil ist, dass man nicht jedes Jahr mit der Organisation an 

die Reihe kommt. 

Im heurigen Jahr sind die Ortschaften Aham und Gstocket an der Reihe – alles Gute dafür! 

Johannes Schurm 
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https://www.google.com/search?sca_esv=e9b248d593281b0a&cs=0&q=Erntedankfestes&sa=X&ved=2ahUKEwjsh-62xuaOAxUh8bsIHYG3GjgQxccNegQIBBAB&mstk=AUtExfA1lp3Oa4ZzlJQQ-GMJtcqbvP0hD28KQYf14TYWgGKFJez6HakiICjAcXwcXJDm9tuOvyP79Bl4B9a-fxOT4K_ADJWVMTsYe-V19F-JtWOCF_QLD7xrk
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   Aus dem Pfarrgemeindeleben...

 

Kräutersegungsgottesdienst am 15. August 2025 

Vor Krankheit und Unheil sollen sie schützen und ebenso Feuer und Hagel von Haus und Hof abwenden. Mehr als 

200 Kräuterbüscherl wurden  von uns Goldhaubenfrauen gebunden. Diese wurden im Rahmen des Festgottes-

dienstes von Herrn OstR Mag. Wolfgang Froschauer gesegnet. 

Dank der zahlreichen Spenden kommen € 400,- der Pfarrgemeinde Alkoven zugute. Mit € 500,- möchten wir Kinder 

in Kriegsgebieten unterstützen, wo SOS Kinderdörfer zielgerichtete Nothilfe leisten. 

Ein großes Dankeschön an alle Spender und Spenderinnen, sowie allen, die zum Gelingen des Kräuterfestes beige-

tragen haben. 

Christine Harrer 

Fronleichnam Verzieren der Kirtagsherzen  

Am Donnerstag, 3. Juli wurden von den kfb-Frauen                

200 Herzen für das Pfarrgemeindefest verziert. 

An der dritten Station der Fronleichnamsprozession verbindet 

sich Gottes Wort mit dem Zeichen der Feuerwehr –              

Glaube und Gemeinschaft im Dienst füreinander!  
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Aus dem Pfarrgemeindeleben... 

 

Pfarrgemeindefest am 6. Juli 2025 
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Unser gelungenes Pfarrfest voller Begegnung, Freude und gelebter Gemeinschaft. 
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Neues aus der Bibliothek 

der Pfarrgemeinde Alkoven 

Das war der Lesesommer 2025 …  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Hol dir deinen  

Lesepass!  
 

Bei der Lesepass – 

Aktion 2025 haben 

viele Kinder teilge-

nommen, ein toller 

Erfolg! 

Am 20. August verbrach-

ten die Kinder der Ferien-

betreuung der Volksschu-

le einen Vormittag in der 

Bibliothek. Das  

Bilderbuchkino  

„Der Wortschatz“  

entführte die Kinder in die 

wunderbare Welt der 

Wörter und deren Bedeutungen. Im Anschluss 

beschäftigten sich die Kinder spielerisch und kre-

ativ mit Sprache. 

 

 

Am 29. August trafen   

sich viele Kinder zu      

einem  lustigen  

 

Spiele-
nachmittag! 

F
o

to
s
: 
B

ib
lio

th
e
k
 d

e
r 

P
fa

rr
g
e
m

e
in

d
e
 A

lk
o
v
e
n

 



 

miteinander 3/2025  7

 

 … und nun geht’s hinein in den     
Bücherherbst!  

 
 
 
 
 
 
 

 

Natürlich gibt es im Herbst wieder jede Menge Neuerscheinungen bei uns in der Bücherei zu 

entlehnen! Wir warten schon darauf! 

 

Im Rahmen des Erntedankfestes gibt es um 12 

Uhr 15 das Bilderbuchkino „Herr Löwe 

trägt heut‘ bunt“ in der Bücherei.  

Bei Bedarf spielen wir eine Zusatzvorstellung um 

13 Uhr. 

Im November wird wieder die reizende und sehr bekannte Kinderbuch-

autorin Lena Raubaum bei uns zu Gast sein und Kindergarten- und 

Volksschulkindern in lustigen Mitmachlesungen Literatur näherbrin-

gen.  

Die Bücherei leistet hier wieder einen wertvollen Beitrag zur Leseförde-

rung.  

Vom 20. bis 26. Oktober 2025  

sind sämtliche Entlehnungen in 

unserer Bibliothek gratis! 
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Firmung 2025 

Am 27. Juni  empfingen 70 Jugendliche  aus den 

Pfarrgemeinden Alkoven und Schönering durch   

Abt Reinhold Dessl und  KonsR Mag. P. Johannes 

Mülleder das Sakrament der Firmung in der Stifts-

kirche Wilhering. 

Die schönen Predigtimpulse von Abt Reinhold 

Dessl und die liturgische sowie musikalische Mitge-

staltung durch das Firmvorbereitungsteam Alkoven 

und Schönering beeindruckten die Feiernden. 

Es macht vielleicht keinen so großen Unterschied, 

ob ich 30 oder 31 Jahre, 76 oder 77 Jahre alt bin, 

aber gerade in der Jugendzeit zählt jedes Jahr. 

Deshalb macht es einen großen Unterschied, ob 

ich 12, 13 oder 14 Jahre alt bin, denn in dieser Zeit 

passiert unglaublich viel Entwicklung. In Bezug auf 

die eigene Lebensgestaltung, das Erwachsenwer-

den und auch den Glauben stellen sich ganz ande-

re Fragen. 

In der Pfarre Eferdinger Land wird in den meisten 

Pfarren mit 14 Jahren gefirmt. Da es in der Vorbe-

reitungsphase auch einige gemeinsame Termine 

der Firmlinge aus den verschiedenen Pfarrgemein-

den gibt und die Firmvorbereitung generell mehr 

auf diese Altersgruppe ausgerichtet ist, hat der 

Pfarrgemeinderat Alkoven beschlossen, das Fir-

malter um ein Jahr anzuheben und es damit an die 

umliegenden Pfarrgemeinden anzugleichen. Auch 

in den letzten Jahren wurde bei der Firmvorberei-

tung schon intensiv mit der Pfarrgemeinde Schöne-

ring zusammengearbeitet, was wir gerne beibehal-

ten möchten. Daher wird es im Schuljahr 2025/26 

in Alkoven keine Firmvorbereitung geben.  

 

Wir laden die Firmlinge des Jahrganges 

2012/13 im Herbst 2026 zur Firmvorbereitung 

ein.  

Iris Gumpenberger 

Seelsorgerin der Pfarrgemeinde Alkoven 

Angleichung des Firmalters in der Pfarre Eferdinger Land 

Wir wünschen allen Firmlingen, dass für sie die Kraft des Heiligen Geistes auch auf ihrem 

weiteren Lebensweg immer wieder spürbar ist und sagen DANKE an alle, die die Jugend-

lichen so gut auf ihr Fest vorbereitet haben. 
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Treffpunkt für pflegende  

Angehörige 

im Pfarrzentrum Alkoven 

 
 

"Es hat in der Gruppe so viel Platz - vom Lachen bis zum Weinen! 

Sie sind mit Ihrer Situation nicht alleine!“ 

In unserem Treffpunkt können Sie andere Menschen kennenlernen, sich ausreden, Kontakte knüpfen und 

Ihre wertvollen Erfahrungen in der Bewältigung von schwierigen Situationen austauschen. 
 

Die Termine für den Herbst 2025:  

Mittwoch 1. Oktober, 5. November und 3. Dezember 2025, jeweils 14.00   
 

Bei Interesse bitten wir um telefonische oder persönliche Kontaktaufnahme.  

Vielen Dank! 

 

Auf nette gemeinsame Stunden freuen sich Ihre Treffpunkt-Leiterinnen 

Irene Hofinger-Grünauer (0664 162 92 01) und Greti Kain (0664 73 09 17 97) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Pfarrgemeinde hat anlässlich der Haussammlung 2025 für Menschen in 

Not mit  € 1.515,-- geholfen.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender! 

 

Welttag der Armen am Elisabethsonntag  

Der Gottesdienst, 16. November 2025 um 9:30 Uhr wird vom Fachteam 
Caritas mitgestaltet.  

Die Kollekte wird zugunsten der Caritas „Inlandshilfe“ sein! 
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Chronik 

 2025 

01.06. Charlotte Hartl 

15.06. Emil Maximilian Aigner 

15.06. Noah Wolfesberger 

21.06. Oskar Pachinger 

22.06. Luisa Schachinger 

20.07. Valerie Livia Obereder 

31.08. Klara Brezina 

06.09. Marlene Eidenberger 

 2025 

01.05. Maria Meier, Am Steinhügel 17 

06.05. Franz Schwarzbauer, Eferding  

19.05. Maria Anna Malzner, Hartkirchen 

01.06. Christine Hofinger, Fischergasse 6 

06.06. Maria Prummer, Spitzweberstr. 2 

14.06. Margaretha Steineder, Kirchenstr. 4 

25.07. Johanna Penz,  Hartkirchen 

30.07. Roland Wöß, Brunnenweg 7 

08.08. Herbert Schöberl, Alte Hauptstr. 8 

21.08. Herta Bauer, Am Steinhügel 19 

25.08. Regina Aigner, Spenglerstraße 3 

     Taufen 

In unsere Glaubensgemeinschaft wurden aufgenommen: 

  Verstorbene 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 

 

 

 

Impressum: 

Medieninhaberin, 

Herausgeberin, Eigentümerin:  

Pfarrgemeinde Alkoven, Kirchenstraße 21, 4072 Alkoven 

Tel: 07274 6337, E-Mail: pfarre.alkoven@dioezese-linz.at 

 

 Informationen und Termine entnehmen Sie bitte 

der Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche bzw.  

auf der homepage unter  www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 
 

Für den Inhalt verantwortlich.: Sabine Auer bzw. 

die zeichnenden Autor/inn/en 

Redaktion, Bild, Layout: Gertraud Pachinger           

Druck: Druckerei Haider Manuel e.U. Schönau im Mühlkreis 

 

Pfarrgottesdienst: Sonntag: 9:30 Uhr in der Pfarrkirche 

 

Bürozeiten im Pfarrgemeindebüro:  

Mittwoch 9:00 - 11:00 und 17:00 - 19:00 Uhr.  
 

Folge uns auf: 
 

Instagram: pfarrgemeinde Alkoven 
 

facebook: Pfarrgemeinde Alkoven 
 

 

Das nächste „miteinander“ 

erscheint zum Advent 2025.  

Redaktionsschluss: 15. Oktober 2025 

 

 

Im Namen der Pfarrgemeinde  

danken wir herzlich für die Mühe  

und die Hilfsbereitschaft sowie  

für euren Einsatz  

anlässlich des Fronleichnamsfestes. 

 

Ein besonderer Dank an die Firma Eder  

für die Bereitstellung der Birken!  

      

   Das  Seelsorgeteam 

der Pfarrgemeinde Alkoven 
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Am 19. Oktober feiern wir den Weltmissionssonntag. 

Wie voriges Jahr verkaufen wir auch heuer wieder Schokopralinen und 

Chips. Du kannst also FAIR-naschen und zugleich hilfst Du Jugendlichen in 

Asien, Afrika und Lateinamerika. 
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09:30 Uhr Festgottesdienst 

13:30 Uhr Rosenkranzgebet               

  in der Pfarrkirche 

14:00 Uhr Totengebet am Friedhof:  

  Gedenkfeier beim Krieger- 

  denkmal und Gräbersegnung 

  (Beginn gleich am Friedhof)  

Allerheiligen, 1. November 2025  

Allerseelen, 2. November 2025 

09:30 Uhr  Allerseelengottesdienst 

  (mit besonderem Gedenken an die im letzten Jahr Verstorbenen) 

 

 


